
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.02.2024 (12:31) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 19 Landesliga Gr.4

TSV Ummendorf : TSV Mimmenhausen 
Samstag, 10.02.2024, 10:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Mimmenhausen – 8:2 Auswärtserfolg

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TSV Mimmenhausen, als Nicolas Küpfer
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TSV Ummendorf bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Küpfer und Stöldt, die all ihre Partien
siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Rimmele / Wäscher
bekamen es im ersten Spiel mit Reitberger / Brandeau zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Rimmele / Wäscher am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Krüger / Kappeler hatten anschließend gegen Küpfer / Stöldt dagegen beim 6:
11, 8:11, 8:11 kaum eine Chance. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Nicolas Küpfer wurden im Anschluss Felix
Rimmele unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ohne Satzgewinn für Nico Krüger verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Paul Reitberger. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz an die Tische trat. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jonas Wäscher bei
seinem 3:1 gegen Joshua Brandeau doch überlegen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Ludwig Kappeler, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sarah Stöldt verlor. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Ummendorf und des TSV Mimmenhausen. Ohne
Satzgewinn für Felix Rimmele verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Paul Reitberger. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Reitberger nun bei 4:8 seit Beginn der Serie. Nico Krüger bekam im
Anschluss seinen Gegner Nicolas Küpfer beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Jonas Wäscher verlor
anschließend seine Partie gegen Sarah Stöldt unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 3:14 für Wäscher und 14:6 für Stöldt seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Chancenlos war dann Ludwig
Kappeler gegen Joshua Brandeau nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:10 für Kappeler und 3:9 für Brandeau
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV
Mimmenhausen die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ummendorf nun ein Punktekonto von 2:22 Punkten auf,
während der TSV Mimmenhausen vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2024 gegen den SC
Vöhringen ansteht, 15:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ummendorf bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen die TTF Kißlegg.

 Statistik:
 TSV Ummendorf

Doppel: Rimmele / Wäscher 1:0, Krüger / Kappeler 0:1 
Einzel: F. Rimmele 0:2, N. Krüger 0:2, J. Wäscher 1:1, L. Kappeler 0:2 

 TSV Mimmenhausen
Doppel: Reitberger / Brandeau 0:1, Küpfer / Stöldt 1:0 
Einzel: P. Reitberger 2:0, N. Küpfer 2:0, S. Stöldt 2:0, J. Brandeau 1:1


